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eder aufzukommen nur müſſe eine längere Friſt dafürHalke und Umgegend

Halle 11 Sept
Halle vor der Schlacht bei Roſtbach

der letzten beiden Jahre ſind allerlei ErinnerungenJ Wulnſe aufgefriſcht worden die mit der franzöſiſchen
an aſton in Deutſchland vor hundert Jahren zuſammenhängen
J e die Haüeſche Stadtgeſchichte bietet eine reiche F

t trübſellgen Momenten auf dieſem Geblete
das Andenken an ebenfalls ſehr ſchwere Tage wach
ch als Folge einer franzöſiſchen waſion bereits

zig Jahre vor Napoleons Eindringen über unſer Halle
fün d Krachen Es handelt ſich dabei zunächſt um Vorgänge
ſie unmittelbar vor der für Preußen ſo bedeutungevollen
Tiiacht bei Roßbach liegen deren hundertfünfzigjährige Er
s erungsfeier am 5 November bevorſteht Der Stebenjährige
inn in dem der große n der Einzigetten Male die Waffen um den Beſitz Schleſiens führte

für unſere Stadt überhaupt äußerſt verbängnisvoll da
die ungeheuren Lelden die er wiederholt brachte der

ſeſige Woblſtaud der ſich in der erſten Hälfte des 18 Jahr
derte entwickelt hatte gänzlich zerſtört wurde Auf die

ſchöne Zeit einer verbelßungsvollen Biüte folgte eine ſolche
euen tiefſten Niederganges und der Zeit der Napoleoniſchen

Kriege ſchließlich eine Epoche der elendeſten Verarmung deren
Wirkungen ſich noch jahrzehntelang m machten

Friedrich II war zu einem dritten ſchleſiſchen Kriege bekannt
ch dadurch gezwungen worden daß ſich r ihn außer Oeſter

reich auch Sachſen und die meiſten deutſchen Reichsſtände wandten
denen noch die mächtigen Staaten Rußland Frankreich und
Schweden ſich zugeſellten Man fürchtete eben daß das kleine
Preußen unter ſeinem ſtarken und umſichtigen König in Deutſch
land zu mächtlg werden möchte und das ſollte mit allen Mitteln
verhindert werden Preußen befand ſich dabei inſofern in einer
ſehr üblen Lage als ſeine Provinzen weit auseinander gezogen
lagen ſodaß den vielen Gegnern eine Menge Einfallstore ſich
hoten die der König mit ſeinen Truppen nicht in gleichmäßiger
Weiſe verteidigen konnte Ein ſolches Einfallstor bot ſich auch
in Halle das dicht an der kurſächſiſchen Grenze lag Friedrich
hatte zunöchſt in Sachſen und Böhmen zu tun wo er auch bei
Loboſitz Prag und Pirna die Oeſterreicher und Sachſen
glänzend ſchlug bis er nach der verhängnispollen Niederlage bei
Colin am 18 Juli 1757 die Lanfitz und Schleſien einſtweilen
im Stiche laſſen mußte um ſich zunächſt gegen die Reichsarmee
und e Franzoſen zu wenden die aus dem Süden und Weſten nach
den Gebleten an der Saale und der Elbe vordrangen Das ſtarke
gegneriſche Heer wollte der König von ſeinen eigenen Pro
pinzen wie früher ſo auch diesmal nach Möglichkeit fernhalten
Für Halle war das freilich nur ſchwer möglich Der König
hatte auch vorausgeſehen daß unſere Stadt von feindlichen
Streiferelen kaum verſchont bleiben werde und daher gleich bei
Kriegsbeginn um größerem Unglück für die Bürgerſchaft vor
zubeugen dem Magiſtrat beſohlen die Bürger zu entwaffnen
ihnen das Gewehr abzunehmen und zu gtebieten daß wenn die
Stadt mit feindlichen Tanppen beſetzt werden ſollte der
Magiſtrat und die Einwohner ſich nich im geringſten wider
ſpenſtig bezeigen ſondern denen erſteren ohne einigen Wider
ſpruch Fourage Eſſen Trinken Quartier und überhaupt geben
fſollten was ſie verlangten und die Bürger in ihrem Vermögen
hätten, Es iſt anzuerkennen daß Magiſtrat und Bürgerſchaft
ebenſo wie die Angehörigen der Univerſität dieſem königlichen
Befehl ſtrikte nachgekommen ſind ſo ſchwer es hen auch wie
der Gang der Ereigniſſe lehrt häufig geworden ſein magJm Oktober 1757 verelnigte ſich die franzöſiſche Armee unter
dem Befehl des Prinzen Soubiſe Rohan zwiſchen Erfurt und

ülle von
iſt rechtwollten wir

Gotha mit der Reichsarmee die der ger w r en
obefehllate zu gemeinſamem Vorſtoß gegen Preußen Die

Reichsarmee war mit der Reichsexckution gegen König
Friedrich beauftragt weil er den Frieden des Reiches gebrochen
hatte als er 1756 mit ſeinen Truppen in Böhmen und Sachſen
einfiel Es war ein Heer das weit mehr auf den Namen von
Raubgeſindel Anſpruch erheben durfte als jemals ein Heer zuvor
Ende des Monats Oktober lagen die Dinge ſo daß das Haupt
quartier Soubiſes ſich in Weißenfels das des Hildburghäuſers
in Pegaun ſüdlich von Leipzig befand wo König Friedrich am
28 eintraf um mit ſeinen Truppen beiden Armeen entgegen
zutreten

Jn dieſer Zeit nun nämlich am 29 Oktober nachmittags
langten in dem unbefeſtigten und von Truppen gänzlich entblößten
Halle franzöſiſche Truppen an angeblich um die Salzwerke vor
Feindesgewalt zu behüten Die Truppen Huſaren vom Regiment
Turpin de Cliſſé ſtanden unter dem Befehl der Oberſtlentnauts
Haltermann und Nordmann die nicht bloß Douceurs für ihre
eigenen wekten Perjönlichkeiten ſondern auch 6000 Taler für die
ſogen Sanvegarden Schutzwachen zum Schutz der Saline der
Siadt ſowie der Vorſtädte x Amtsſtädte erpreßten Nach reich
licher Bewirtung ſeitens der Stadt verließen die Herren Franzoſen
Halle aber am anderen Tage Schon einen Tag ſpäter verlangte
wieder ein Detachement franzöſiſcher Kavallerie am Oberen
Rannlſchen Tore Einlaß in die Siadt und forderte daß bis zum
4 November für die franzöſiſche Armee 200,000 Portionen Brot
und 100,000 Rationen Fonrage für die Pferde nach Merſeburg
zu liefern ſeien Der in Schkopau befindliche General Chevalier

Arcy verlangte außerdem in einem an den Rat gerichteten
Schreiben daß dieſer einige Abgeordnete an den Prinzen Soubiſe
entſenden ſolle Dieſes Begehren konnte natürlich nicht kurzer
band und vor dem Tore erledigt werden Der Rat lud daher
den Kommandeur der Franzoſen nach dem Rathauſe wobin ſich
dieſer auch alsbald mit einer Anzahl Grenadiere begab Erſowohl als auch ſeine Vegleiter e ſich Kuchen und Wein qut

ſchmecken die ihnen während der Beralung des Magiſtrats vor
geſetzt wurden auch erzwang er ſich trotz aller Eile die er
angeblich hatte noch beſondere Geſchenke im Werte von 60 Taler
für ſich und den General Der Magiſtrat kam aber zu keiner
Entſcheidung über die a ä Forderungen und entſandte
ſchließllch zu weiteren Verhandlungen als Abgeordnete den Rats
meiſter Möſchel den Direktor Michel von der öſiſchen
Kolonie und den Ratsmann Reichhelm zu Soubiſ egreif
licherwelſe verurſachte es Schwierigkeiten dieſe Deputation
zuſtande zu bringen da aus dem Magiſtralskolleginm
ſelber niemand Luſt zeigte in das franzöſiſche Hauptquartier
zu gehen Es kam auch ſo wie viele befürchtet hattenans den genannten Abgeordneten wurden bald genug Geiſeln
Jn Schkopan wurden ſie durch Arcy mit nichtigen Bründen hin
gehalten in Merſeburg trafen ſie Soubiſe nicht an wohl aber
in Reichardswerben Der Prinz empfing ſie in einer kleinen
und ſchlechten Kammer der Predigerwohnüng im Bett liegend
d drei Männer ſtellten ihm das Unvermögen der Stadt vor
o8 Geforderte zu liefern erboten ſich jedoch für einen Teil der
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Heute

daß es

i werden Der Prinz erklärte darguf erſt wellere Er
undigungen einziehen zu müſſen und befahl den Halleſchen Ab
rrduetzn bis dahin unter ſeiner Protektion zu bleiben Vonelbiger Zelt an ſo heißt es in dem Reiſejournal jener waäeren

Mänuer erhielten wir nun beſtändig eine Wache und bießennun nicht mehr die Deputſerten ſondern die Geiſeln der Stadt
Halle Es ſtellte ſich übrigens alsbald heraus daß Sonbiſe
ſelber zu den von Arcy geforderten Lieferungen überhaupt
keinen Befehl erteilt hatte ie Geiſein wurden von den

ranzoſen weiter geſchleppt auch nachdem dieſe wenige Tage
päter bei Roßbach geſchlagen und nach dem Weſten geflüchtet

waren Erſt als ſie bis nach Göttingen verſchlagen konnten die
drei am 17 November wieder nach Halle zurückkehren h

Der Kommandierende General des 4 Armeekorps Exzellenz
von Benneckendorf und von Hindenburg war dieſer Tage hier
eingetroffen und hatte im Hotel Stadt Hamburg Wohnung
genommen Der General hat ſich zu den Manbvern ſeines
Korps in die Gegend von Torgau begeben

Perſonal Nachricht Dem Konſiſtorialrat Domprediger D
Goebel hier iſt der Charakter als Geheinſer Konſiſtorialrat
verliehen worden

Zur Erhöhung der Bierpreiſe in den hieſigen Ballſfälen
Man ſchreibt uns Die geſtern abend abgehaltene Verſammlung
war gut beſucht Nach einem Vortrage des Vertreters des Aus
ſchuſſes erklärte ein Teil der anweſenden Vertreter von
Vereinen daß ſie ihre Vergnügen nur in ſolchen Lokalen abge
halten hätten in denen /10 Ltr Lagerbier für 15 Pf verabrelcht
werden Mehrere Vereine haben wegen dieſer Streitfrage über
haupt keine Vergnügen abgehalten während verſchiedene
Vereine ihre für die beginnende Saiſon beſtellten Vergnügen
abhalten weil ſie früher den Wirten bindende Zuſggen gegeben
haben Dieſe Vereine ließen jedoch durch ihre Vertreter
erklären daß fernere Saalbeſtellungen auf keinen Fall erfolgen
Einige Vereine haben ſogar ihre beſtellten Vergnügen den
Wirten abbeſtellt Nach dieſen Feſtſtellungen trat man in eine
eingehende Beſprechung der Angelegenheit ein in der hervor
gehoben wurde welche Vorteile die nicht zum Saalbeſitzervereine

ehörenden Wirte heute haben und welche Verſuche vom genannten
Vereine gemacht wurden um auch dieſe heranzuziehen So ſeien
bei einem Fabrikvergnügen 2 Glas Bier für 25 Pf verkauft

bei einem ſei es zu unangenehmen Auſtritten zwiſchen irt und Gäſten gekommenein Verein erhölt überhaupt bei Kommerſen o Ltr Bier Bei
einem Turnvergnügen ſeien im Garten im Saale o Liter
Bier verſchänkt Leider mußte auch feſtgeſtellt werden daß zwei
Militärvereine ihre in der letzten Verſammlung durch ihre Ver
treter abgegebenen Verſprechungen nicht gehalten haben und man
wird dies und überhaupt die ganze Angelegenheit bei der nächſten
Bezirkstagung zur Sprache dringen Die Saalbeſitzer ſollen ſogar
bei der Behörde beantragt haben ihnen weitere Abende zu
öffentlichen Ballvergnügen zu genehmigen Der Vergnügnngs
vereine wurde bel dieſer Gelegenheit auch gedacht Schließlich
nahm die Verſammlung folgende Reſolution an Die am
10 September 1907 in Sergels Wein und Vierhans ver
ſammelten Vertreter der Vereine verſchiedener Art erklären auch
ferner treu an der Bewegung zu halten Sie erklären daß
mehrere Mitglieder des Saalbeſitzervereins verſchiedenen Vereinen
und Geſellſchaften Vorteile gewährleiſtet haben die gegen die
Beſtimmungen des Saalb ſitzerringes verſtoßen Die ver
ſammelten Vertreter der Vereine ſprechen die beſtimmte Er
wartung ans daß alle anderen Vereine ſich noch der Bewegung
anſchließen Jn der nächſten Verſammlung werden die Ver
treter der Vereine ſich ſchlüſſig machen ob ſie ein eigenes
Heim gründen werden Die ſehr anxegende Verſammlung
wurde nach 11 Uhr mit dem Bemerken geſchloſſen daß in nicht
zu ferner Zeit eine weitere ſtattfindet e

Der Winterfahrblan der HalleHettſtedter Elſenbahn iſt im
Jnſeratenteil enthalten

Zirkus NRorton B Smith Auf dem Roßvplatz hat ſich ſeit
geſlern ein mittelgroßer behaglich ausgeſtatteter Zirkus etabltert
in dem zirzenſiſche und artiſtiſche Vorführungen geboten werden
Die Pferdedreſſuren des Herrn Sidney hohe Schule und
Frelheitsdreſſuren verdienen alle Beachtung Herr Steckel
zeigt als Jockey hervorragendes Können Unter den Artiſten
heben ſich beſonders River und Miß Diva mit ihren Antli
podenſpielen auf lebendem Piedeſtal hervor Senſation erregt der
myſterſöſe Globus ausgeführt auf hoher Spirale von Miß Adag
Die größte Bewunderung erregt jedoch das Auftreten des amerl
kaniſchen Dreſſeurs und Bändigers Prof Norton B Smith
Dieſer hat das Zähmen und Abrichten wilder und bösartiger
Pferde zu ſeiner Lebensaufgabe gemacht Er nennt ſich abſolnter
Veherrſcher jeder Pferderaſſe und macht ſich anheiſchig durch
eine ebenſo neue geſchickte und einfache wie eigenartige tier
freundliche und zärtliche Art der Behandlung innerhalb fünfzehn
Minuten wilde falſche biſſige ſchlagende ſtörriſche furchtſame
durchbrennende ſcheue nervöſe bäumende ſtutzende ausbrechende
Pferde Ponys Zebras und Maultiere jung und alt ſo zahm
wie Schoßhündchen zu machen Schon geſtern abend konnte
man ſich davon überzengen daß Herr Smith mit ſeiner
Ankündigung nicht zu viel verſprochen hatte Das Pferd
das vor jedem Geräuſch und vor aufſteigendem Dampf ſcheute
wurde auf ebenſo einfache wie praktiſche Weiſe von dieſen Un
tugenden kuriert Zuerſt wurde das Pferd mit dem Dreſſurzügel
behandelt mittels deſſen es ſo vertraut mit dem Dompteur wurde

ihm um die Manege wie ein Hund folgte Dann
wurde es an beftig ausſtrömendem Dampf gewöhnt
unter eine Dampfſirene geſtellt c Sobald das Pferd
erkannt hatte daß ihm keine Gefahr drohe ließ es
alles über ſich ergehen harxte ſogar minutenlang in Dawpf
gehüllt unter der kreiſchenden Sirene aus ſelbſt Piſtolenſchüſſe
konnten es nicht mehr erſchrecken Einem Schläger
wurden große Bälle an der Kruppe befeſtigt die nun fort
geſetzt gegen ſeine Hinterfüße ſchlugen Das Pferd
bäumte ſich ſofort und ſchlug fortgeſetzt heftig aus als es
aber ſchließlich merkte daß die Bälle ihm nichts taten ließ
es die Unbequemlichkeit ruhig geſchehen Ein nervöſes Pferd
wurde ſo ruhig daß es durch heftiges Zuſammenſchlagen von
Pfannen nicht mehr geniert wirde und es ſich ſogar gefallen
iſeß daß auf ſeinem Rücken Pauke geſchlagen wurde Zwei
ſchlechte ſtörriſche Zieher wurden in ein Doppelgeſchirr ein
geſpannt unter die dampfende Sirene getrieben und dazu ge
bracht guch explodierende Feuerwerkskörper zu ertrogen die einen
Funkenregen äuf ihre Hinterfüße ergoſſen oder unter ihnen mit
lautem Knall expiodierten Bei den Mitteln die Mr Smith zurBändigung der Piee benutzt ſt Tierquälerei durchaus ausge
ſchloſſen Alle Beſitzer von ſtörriſchen ſirczigen wilden und bös
artigen Pferden können ihre Pferde behandeln laſſen Wenn man
näch der geſtrigen erſten Vorführung urtellken will ſo ſteht die

ſprechen
bewundern zu könmen wiegt allein mindeſtens das elte Ein
trittsgeld auf

einie wird Donnersta
im großen Saale der
handelt ſpeziell den Mond anf deſſen Oberfläche eine Exkurſion
unternommen wird die h bietet während eines Mond
ger das e der Ge

onne
zweite Abend macht mit den Planeten und Kometen bekannk von
welch erſteren hauptſächlich der Mars durch die ſenſationellen

an Profeſſor Schiaparellis Jntereſſe erregen wird

Eröffnungs Vorſtellung findet am Sonnka
führung gelangt ein ebenſo intereſſantes wie ſpannendes Werk
von

geſchrleben Kommenden Sonnta
ſchoppen Konzert dieſer
r Konzerte werden ſich bald größter Beliebthelt erfreuen

mimen
Leiſtungen der Walhalla Theater Kapelle unter Leitung des
Muſikdirektors Stein als vorzügliche bezeichnet werden können

des Ziegeleibeſitzer Mox
1 Uhr vor dem Grundſtück Herrenſtraße 1 ein Vorderrad Der
Schaden konute nach halbſtündigem Aufenthalt beſeitigt werden
eine Verkehrsſtörung trat nicht ein

amte

Leiſtung des Mr Smith guf gleicher Höhe mit ſeinem Ver

T

Den unerſchrockenen Pferdebändiger in ſeiner Arbeit

lär wiſſenſchaftli
und

alſer

Ansſſattu reäle halten Der erſie Abend be

irne zu beobachten ferner die
Corona Protuberanzen und Spektral Unalyſe Der

ie vorgeführten Projektionsbilder zeichnen ſich durch außer
ordentliche Schärfe und Größe aus Herr Albdus ſteht durch
eine früheren Demonſtrationsvorträge hier noch in beſter Er
nnerung
Nenes Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Die

ſtatt Zur Auf
E W Hornung und W Presbrey Raffles

Eüßmilch Walhalla Theater Aus dem Bureau wird uns
wird das erſte große Früh

Saiſon bei frelem Entree veranſtaltet

doch Preſſe wie Publikum darin übereln daß die

Zoologiſcher Garten Die regelmäßigen Beſucher werden
ſein zu hören daß am nächſten Freltag den 13 d

a

harrende Brillantfeuerwerk abgebrannt werden ſoll Seitens
vieler Muſikfreunde wurde der Wunſch ausgeſprochen
früher vielgenannten Muſidirektor Walther aus Leipzig noch
einmal zur Mitwirkung
Die Direktion hat Verhandlungen dieſerhalb aufgenommen
S eſehzrntag den 15 September iſt ein ſog billiger Sounkag
angeſetzt

noch ſeit dem bayriſchen Abend ſeiner Beſtimmung

den

et einem Freltags Konzert zu bitten

Betriebsſtörung bei der Fernbahn Auf der Strecke Ammen
dorf Halle der Fernbabn Halle Merſeburg enſtand geſtern
in der Nähe von Loeſts Hof dadurch eine Betriebsſtörung daß
bei einem Motorwagen die Bremſe verſagte ſo daß er nicht von
der Stelle zu
folgenden Wagen der Fernbahn und auch die
bahn da dort bekanntlich beide Bahnen dasſelbe Gleis befahren
Nachdem Mannſchaften
er wurde der Schaden bald beſeitigt und der Vetrieb wieder

m

erlitt aber noch einen weiteren Unfall an der Halteſtelle auf dem
Riebeckplatz
wagen derart heftig auf daß er ſich auf ihn mindeſtens einen
Fuß hoch auftürmte Der Perron des Mokorwagens wurde da
durch arg beſchädigt der Wagen mußte nach dem Depot geſchafft
werden
ſchadet

bringen war Jnfolgedeſſen ſtanten ſich die
Wagen der Stadt

aus dem Depot herangeholt worden

vollen Umfange aufgenommen Derſelbe Motorwagen

Auf ihn fuhr der vorher losgekoppelte Anhänge

Den Jnſaſſen hat der Anprall zung Glück nichts ge

Von der Straße Ein mit Mauerſteinen beladener Wagen
Lüttich verlor heute mittag gegen

Bevölkernngs Bewegnng Beim engen Einwohner Melde
wurden im Auguſt 1907 die e Zahlenbeziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1490

1288 männliche und 944 990 weibliche insgeſamt alſo 2434
2278 Perſonen als neu zugezogen ſowie 2089 1854

männliche und 1017 954 weibliche insgeſamt alſo 3106 2808
Perſonen als abgezogen gemeldet Jhrem Berufe nach
waren von den d egenen 81 99 männliche und 35 32
weibliche Familienhänpter 75 54 männliche und 347 375 weib
liche Dienſtboten 148 122 männliche und 82 26 weibliche
Arbeiter 1027 885 Gewerbegehilfen 44 53 ſelbſtändige Handel
und Gewerbetreibende 84 98 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 11 10 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 95 111 in
Berufs Vorbereitung und 308 286 Berufsloſe und Kranke von
den Abgezogenen 99 88 männliche und 45 36 weibliche Fami
lienhäupter 37 51 männliche und 381 372 weibliche Dienſte
boten 172 119 männliche und 21 weibliche Arbeiter 95
812 Gewerbegehilfen 35 40 r g Handel und Gewerbe

treibende 122 103 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte 9 15
rer Haus und Gutsbeſitzer 679 743 in Berufsvorberei

tung und 353 266 Berufsloſe und Kranke die übrigen waren
Familienangehörige Bei den Polizeirevieren wurden 1812 1908
Anmeldungen und 1827 1889 Abnieldungen von Perſonen bezw

er en welche innerhalb Halle ihren Wohnſitz gewechſelt
aben gemacht Die Summe der dem EinwohnerMeldeamt

zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſtſendungen be
trug 2949 3574 davon ſind 2547 2932 ermittelt worden wäh
rend 402 642 nicht zu ermitteln waren

Bereins und BVerſammlungsnachrichten
Der erſte kommungle Bezirksverein hielt geſtern abend auf dem

Ratskeller ſeine Generalverſammlung ab und nahm damit
ſeine Verſammlungen nach beendeten Sommerferien wieder guf
Dem Jahresbericht war zu entnehmen daß der Verein 212 Mit
glieder zählt im abgelaufenen Vereinsjahr ſieben Ver
ſammlungen abgehalten und ſein 25jähriges Beſtehen in würdiger
Weiſe geſeiert hat Die Jabresrechnung wies eine Einnahme
von 386,76 M und eine Ausgabe von 196,51 M nach Der
geſamte Vorſtand wurde bis auf den erkrankten Kaſſierer wieder
ewählt Zum Kaſſierer wurde Graveur Breitter deſtellt Vor
tzender iſt wieder Kaufmann Rich Aßmann Jn der Be

ſprechung kommunaler Fragen äußerte man ſich recht mißliebig
über die verlangte Bezahlung von Kanalanſchlußgebühren von
den Hausbeſitzern die ſolche bereits bezahlt haben und an den
alten Kanal ſchon angeſchloſſen waren Höchſt unangenehm be
xührte die Androhung einer Geldſtrafe oder aber 10 Tage Haft
Der Haus und Grundbeſitzerverein will gegen die Maßnahme
unſerer Stadtverwaltung vorgehen und es auf einen Prozeß an
kommen laſſen Schließlich wurde noch Bericht erſtattet über die
bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen

Der 3 kommnnale Bezirksverein Süd und Weſt nahm mit
geſtern ſeine Monatsverſammlungen wieder auf Die geſtrige
Verſammlung fand im Pfälzer Schießaraben ſtatt und war von
über 80 Mitgliedern beſucht Nach Begrüßung der Erſchienenen
durch den Vorſitzenden hielt Jngenleur Hans Herzfeld den
angekündigten Vortrag über Steht unſere ſtävtiſche Gasnnſtaltauf der Löhe der Zeit und weitdes ſind die Urſachen der häufigen
Rohrbrüche Wir werden auf den bochintereſſanten ſehr inſtruk
tiven Vortrag noch zurückkommen Für ſeine trefflichen Aus
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führungen wurde dem Redner la eiſall gezollt n warerſte nur Gutes von unſerer i e und dere r tung zu
ören Jn der Beſprechung bierüber wurden geſtellle Anfragen
ereltwilliaſt beghtwortet Von verſchiedenen Seiten wurde ge

wünſcht daß wie dies früher war die Gasſteigeleitungen in den
Häuſern wieder unentgeltlich geliefert werdrn ſelbſtverſtändlich
unter der Vorausſetzung daß dann auch in dein Hauſe Gas nicht
nur zu Koch ſondern auch zu Leuchtzwecken verwandt wird
Man war der Meinung daß wenn man dem Publikum ſo viel
als möglich entgegenkommt der finanzielle Effekt noch mehr be
friedigt wird
nahme von Gas machen Automaten anſſtellen u dal m Man
beſchloß eine Eingabe an beide ſtädtiſche Behörden zu richten
b r n Herſtellung des früheren Zuſtandes gebeten

erden ſoll
Verein für Raturkunde Jn der letzten Ferienſitzung demon

ſtrierte ecand Daehne drei Droſſelarten Singdroſſel Turdus
musicus Rotdroſſel T iliacus Ringdroſſel T torquatus und zwei
ſeltene Ranpenfliegen Echinomyia grossa und ſerox die zu
unſeren nützlichſten Verbündeten im Kampf gegen Jnſektenſchaden
gehören Denn die erſtere unſere größte und ſchönſte Muscide
bat man ſchon aus Bombyx trifolii quercus und pini gezogen
während die Larve der letzteren unker den Raupen unſerer ge
fährlichſten Schädlinge wie Nonne Kiefernſpinner und Kiefern
enle aufräumt Herr Daehne verbreitete ſich ſerner an zwei
von Herrn Goldammer mitgebrachte Rieſenholzweſpen Sirex
gigas anknüpfend über die Syſtematik und merkwürdige Biologie
unſerer drei im Nadelholz houſenden Beſonders
die vorgelegte Art iſt nicht nur primär ein gefährllcher techniſcher
Schädling ſondern ſie verurſacht auch gelegentlich ſekundär er
heblichen Schaden So ruinierte ſie 1902 den Livoleumbelag in
der Karlsruher Jnbilänmsansſtellung und hat wlederholt in
Schwefelſäurefabriken die Bleikammern durchbohrt nach Tafchen
s ſie ſogar im Krimkrieg in Kartätſchen gefunden wor
en feinl
Der Verein der Gaſtwirte von Halle und Umgegend hielt

ſeine Monatsverſammlung im Gaſthof zur Preußiſchen Krone
im Vorort Trotha ab Dem Kaſſierer wurde Entlaſtung erteilt
Eine anregende Beſprechung boten die bevorſtehenden Gewerbe
gerichts und Stadtverordnetenwahlen Man beſchloß ein An
ſchreiben an die Mitglieder zu richten worin dieſe erſucht
werden ſich rege an beiden Wahlen zu beteiligen in beiden
Fällen geht man mit der bürgerlichen Partel Wegen Beitritts
zu der Verbandsſterbekaſſe ſoll eine beſondere Verſammlung an
beraumt werden Das 30 jährige Beſtehen des Vereins ſoll in
würdiger Weiſe Mitte Oktober in den Kaiſerſälen gefelert
werden Der Vorſtand iſt mit den vorbereitenden Maßnahmen
dazu betraut worden

Zementwaren Fabrikanten Verein Dentſchlands E V Die
außerordentliche Hanptverſammlung dieſes über ganz Deutſchland
verbreiteten Vereins im Auguſt d J faßte den Beſchluß die
Organiſation der Jntereſſenten der Zemkentwaren und Kunſtſtein
Jnduſtrie dadurch zu verſtärken daß der Verſuch gemacht werden
ſollte in den einzelnen Bezirken oder Staaten Zweigvereine zu
gründen Der erſte Verſuch dieſer Art wurde nun geſtern in
unſerer Stadt unternommen Jm Etabiſſement Wintergarten
hatte ſich eine große Anzahl von Jntereſſenten eingefunden um
ihre Meinung über die Gründungsfrage auszutauſchen Nach einem
kurzen Referat des Einberufers über den Zweck einer kraftvollen
Organiſation in der Zementwaren und Kunſtſtein Jnduſtrlie
wurde die Gründung eines Zweigvereins Saglekreis ein
ſtimmig beſchloſſen Dein Verein traten ſämtliche Anweſende beti
ſo daß für den Anfang ein guter Grund gelegt wurde Als
Vorſitzender wurde durch Zuruf der Einberufer der Verſamm
lung Redakteur W Ritter und zur Ausarbeitung der Satzungen
Jngenieur G Bermig Jngenieur P Ha ves und Geſchäfts
ſührer E Habermann gewählt Die nächſte Verſammlung
des neugegründeten Zweigvereins findet am Montag den 7 Okt
abends Uhr im Etabliſſement Wintergarten in Halle ſtatt
Gäſte ſind dazu herzlich willkommen Etwaige Zuſchriften ſind
zu richten an den Vorſitzenden Halle a Landwehrſtr 9

Der Handwerker Meiſter Verein hält am Freltag den 13
abends 8 Uhr im Goldenen Schiffchen eine Verſammlung ab
Auf der Tagesordnung ſtehen u a r Bericht
über das am 23 d M abzuhaltende Stiftungsfeſt Bericht über
die ſtattgefundenen Ausflüge

Kreisverein Halle im Verbande deutſcher Bureaubeamten
Am Sonnabend nachmittag 4 Uhr beſichtigen die Mitglieder mit
Frauen und Familienangebörigen die Wäſcherei am Galgenberge
und treffen ſich vor dieſem Etabliſſement Durch das freundliche
Entgegenkommen des Beſitzers wird dasſelbe im Betriebe gezelgt

Der Bezirk Halle a S des Deutſchen Radfahrer Bundes ver
anſtalten am nächſten Sonntag eine Preisbezirkswanderfahrt nach
Cönnern Georgsburg durch die Mansfelder Schweiz Start
nachmittags 2 Uhr am Ausgang von Trotha an der Brach
witzerſtraße Kilometerſtein 5,0

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

l Halle 10 Sept
Der Vereinkvorſitzende als Einbrecher

Am Abend des 7 Juli hielt der Verein der ehrbaren Elſter
taler ein Vergnügen mit Theater und Tanz in Ammendorf ab
Der Vorſitzende Heizer Otto G aus Beefen entfernte ſich auf
etwa eine Stunde und zeigte ſich nach ſeiner Rückkehr ganz
wider ſeine ſonſtige Gewohnheit ſehr ſpendabel Kürze Zeit nach
ſeinem Wiedererſcheinen ging dem Vereinsmitglied Schuhmacher
meiſter F aus Radewell die fatale Nachricht zu in ſeinem Hauſe
ſei eingehkrochen worden F lief eiligſt nach Hauſe und der
Vereinsvorſitzende war ſo teilnahmévoll ihn zu begleiten Man
fand eine Fenſterſcheibe eingedrückt und aus dem Vertikow in
dem der Schuhmachermeiſter Geld aufzubewahren pflegte
45 Mark entwendet Der Vereinsvorſitzende s te ſich über
den ſeinem lieben Vereinskollegen zugefügten Schaden nicht
wenig entrüſtet Wie erſtaunte daher der Beſtohlene als nach
eingeleiteter Unterſuchung der Verdacht der Täterſchaft auf keinen
geringeren gelenkt wurde als auf den teilnehmenden Vereins
vorſitzenden ſelbſt Am 22 Juli d J wurde G in Unter
ſuchungshaft genommen Er iſt bereits mehrfach wegen
Diebſtahls und Betrugs vorbeſtraft Ein Schmied
hat ihn in der fraglichen Nacht in bloßem Kopfe und mit dem
Vereinsabzeichen auf der Bruſt im Garten der Fiſcherſchen
Wohnung vor dem Fenſter herumkrabbeln dann über den
Gartenzaun ſpringen und dem Tanzlokale zulaufen ſehen G be
ſtritt vor Gericht die ihm zur Laſt gelegte Tat und ſuchte die
Bezichtigung als einen ſozialdemokratiſchen Racheakt hinzuſtellen
da der Verein unter ſeinem Vorſitz die Sozialdemokratie ſcharf
bekämpft habe Die ſozialdemokratiſchen Arbeiter in Ammendorf
und Umgegend haßten ihn daher ſo ſehr daß ſie ihn vergiften
würden wenn ſie es könnten as Gericht hielt ihn jedoch des
Einbruchsdiebſtahls für ſchuldig und verurteilte ihn noch
über das vom Staatsanwalt heantragte Strafmaß von einem
Jahr hinaus zu I Jahr 6 Monaten Gefängnis

Der Hang zum Müßiggang
Exiſtenzen wie es deren hier in Halle leider Gottes mehrere

giöt ſo nannte heute der Vorſitzende zwei wegen Diebſtahls
Angeklagte den angeblichen Dachdecker und Artiſten Max B und
den ſogenannten Arbeiter Max D B iſt 22 D 23 Jahre alt
aber trotz ihrer Jugend ſind beide ſchon oft und erheblich wegen
Roheits und Eigentumsvergehen vorbeſtraft Als Lattcher haben
ſie mit Roheitsdellkten begonnen und ſind dann infolge ihres
unverbeſſerlichen Hanges zum Müßiggang allmählich zu Dieb
ſtählen übergegangen Der Vorſitzende bezeichnete ſie als ganz
gefährliche Einbrecher die in der Zeit ihrer Freiheit nach halli
ſcher Lattcherweiſe ſich müßig herumzutreiben liebten um ſichdann ihr Brotz ſtatt durch ehrliche Arbeit durch Stehlen

Man müſſe fortgeſetzt Propaganda für die Ent
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um verdienen Es ſei dringend geboten ſolche nichlsnutzigeſtenzen die hier in de leider nicht vereinzelt ſelen vie

möglichſt lange eit unſchädlich men B wurde zu einem
Jahr ſechs Monaten Gefängnis verurteilt der be
reits wieder ſechs Monate Gefängnis zu verbüßen hat erhlelt
eine weitere Strafe von einem Jahr Belde haben am
30 Juni in einem hieſigen Reſtaurant drei Villardbälle geſtoblen
B hat dann noch in der Nacht 7 16 Juli einen Einbruchs
diebſtahl in der Wohnung eines Wächters verübt und dabei ein
paar Stiefeln nebſt einem Holzſchränkchen mit 10 Mark baren
Geldes einem Revolver einer Uhrkette uſw entwendet

Ein ſchlimmes Hanskrenz
Eine höchſt unzarte Vertreterin des ſogenannten zarten Ge

ſchlechtes ſtand in der Perſon der Ehefran Anna P aus Teicha
wegen eines gefährlichen Ueberfalls anf den eigenen Mann vor
Gericht Nach Ansſage des Ueberfallenen geht ihr der Schnaps
über das Eſſen Sie habe ſtets alles verſoffen ſodaß er und
ſein Kind meiſtens nichts zu eſſen gehabt hätten Für ſein Kind
habe ſie faſt gar nicht geſorgt und ihn ſelbſt ſchlecht behandelt
Mit einer ſolchen Frau möge er nichts mehr zu tun haben und
liege daher jetzt mit ihr in Scheidung Jn der Nacht zum
31 März wurde der Ehemann plötzlich durch einen heftigen
Schlag ſehr unſanft aus dem Schlafe geweckt Als er die
Augen aufſchlug ſah er ſein Weib mit empörgehobenem
Beile vor ſich ſtehen Er fragte erſchreckt Aber Frau was
machſt du mit mir Du willſt mich wohl auf die Seite ſchaffen
Sle holte darauf zu einem zweiten Schlage mit dem Rücken des
Beiles aus Der Mann vermochte aber den Hieb von ſich ab
zuwehren ſprang mit blutendem Kopfe aus dem Bette und lief
zu einer Nachbarin der er den Vorfall erzählte Heute vor
Gericht wurde der Angeklagten vorgebalten daß ihre Tat ganz
den Eindruck mache als habe ſie ihren Manntotſchlagen
wollen Sie erklärte ſie ſei von dem Manne ebenfalls ſchlecht
behandelt und einmal mit einem eiſernen Stampfer geſchlagen
worden Der Staatsanwalt beantragte gegen die gewalttätige
Frau eine Gefängnisſtrafe von ſechs Monaten Das Gericht
erkannte aber auf ſteben Monate da die Tat ſehr roh
geweſen ſel

Schöffengericht

ESpäte Reue

Die Ehefrau Joſefa G in Cöllme war am 2 Junl über eine
Wohnungsnachbarin in Wut geraten weil dieſe ihr Pflegekind
beſchimpft haben ſoll Sie ſtürzte ſich wie eine Furie auf die
64 jährige Frau entriß ihr einen Feuerhaken den ſie in der
Hand trug und ſchlug ſie damit ſo heftig über den Kopf daß
es knallte Dann trat ſie die Geſchlagene noch gegen das
Knie und warf ſie zu Boden Die bedauernswerte alte
Frau war infolge des Vorfalls eine Woche lang bettlägerig
Das Schöffengericht erkannte wegen der Rohelt der Tat trotz der
bisherigen Unbeſtraſtheit der Angeklagten nicht auf Gelbdſtraſe
ſondern auf eine Woche Gefänganis Die ſtreitbare Polin
die den Feuerhaken mitgebracht hatte und demonſtrierend durch
die Luft ſchwang brach über das Urteil in krampfhaftes Weinen
aus und heulte bis zum Verlaſſen des Gerichtsgebändes ſo laut
daß es durch alle Zimmer ſchallte

Standesamkkiche Nachrichten

Standesaml Halle N Burgſtr 38 10 September
Aufgeboten Schneider Friedrich Höche und Emma Herbſt

Kl Klausſtr 7 und Gr Brunnenſtr 30 Banſchloſſer Paul
Ziska und Berta Rabitz Göbenſtr 5 und Blumenthalſtr 10K K Hauptmann Auditor Franz Petz und Anna Marie Herz
feld Wien und Wittekindſtr

Geboren Arbeiter Franz Bernhardt S Franz Trothaer
a Arbeiter Franz Weber Lina Saalwerder
raße 15Geſtorben Gaſtwirts Otto Ganz S Otto 1 Woche

L Wuchererſtr Ia Witwe Roſalie Schmuhl geb Becker 77 J
Seebenerſtr Pferdeſcherer Guſtav Schröder 48 J Eſchen

dorffſtraße 31
Standesamt Halle S Steinweg 10 September

Aufgeboten Bahnarb Hermann Körner u Linda Ziegner
Bruckdorferſtr 99 Bahnarb Guſtav Richter u Jda Sturm
Anbalterſtr 3 u Gr Steinſtr 12 Lokomotivheizer Karl Lorenz

u Minna Peter Leipzig u Torſtr 53 Tiſchler Albert Mein
hardt u Lina Dammer Jacobſtr 23 u Kl Ulrichſtr 18
Jnſtitutsdiener Hugo Böckel u Klara Donner Pfälzerſtr 12 u
Annenſtr Eiſenb Betriebsingenieur Paul Gotiſchall u Paula
Burger Forſterſtr 2 u 57 Rentner Albert Heſſe u Berta
Esbach Aſeleben u Halberſtädterſtt Maurer Anguſt Juſt
u Minna Reichmann Dölan u Kuhgaſſe

Eheſchließung Kaufmann Hermann Bock u Klara Lieb
Köntiaſtr 47 u Leipzigerſtr 35
Geboren Geſchäftsreiſenden Albert Anhalt S Gr Brauhaus

ſtraße 22 Kernmacher Otto Mittag Otto Huttenſtr 5b
Arbeiter Guſtav Nowack Charlotte Beigſtr Dr med
u Aſſiſtenzarzt Erich Liebert Roſe Forſſerſtr 42 Bahn
arbeiter Auguſt Lehmann Frida Graſeweg Geſchirr
führer Karl Meißner Kurt Ratswerder 14 Arbeiter Karl
Schotte Ella Kl Ulrichſtr 31 Zuſchläger Otto Rabenhold

Otto Schloſſerſtr
Geſtorben Aſſ Arztes Dr med Erich Liebert T Roſe 5 St

Forſterſtr 42 Witwe Emilie Götze geb Rechenberg 62 J
St Eliſabeth Krankenhaqus Schuhmacher Franz Zimmermann

83 J Steinbocksgaſſe Poſtoſſiſtenten Walter Fiſcher T
Lieſelotte I M Rud Haymſtr 87 Schloſſers Karl Hitzſchke
T Charlotte 1 J Ludwigſtr

Answärtige Aufgebote
Gaſtwirt Artur Stopp u Emma Gothe Halle u Buttſtädt

Poſtſchaffner Otto Krebs u Berta Lerz Halle u Obbauſen
Joh Schneider Franz Richard u Berta Pohlmann Halle uGeröſtedh Straßenbahnſchaffner Bernhard Korte u Wilhelmine
Dietrich Halle u Gorsleben Schneider Karl Wille u Frida
Renz Leipzig u Eisleben ilfsweichenſteller Albin Zſchocke
u Marie Schmieder Halle u Callenberg Kellner Conſtantino
Cuttica u Lina Kirchner Halle n Merſeburg Mechaniker
Karl Liewald u Augnſta Burnier Corſean Klaviertechniker
Lonis Rüdel u Joſephine Charlier Düſſeldorf
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Vermiſchtes

Kein Verbrechen Alle Nachforſchungen nach dem etwaigen
Urheber des Eiſenbahnunglücks bei Strausberg ſind
bisher vergeblich geweſen alle Verdächtigen mußten nach ihrer
Vernehmung wieder entlaſſen werden Unter dieſen Umſtänden
iſt es erklärlich wenn hier und da die Frage anfgeworfen wird
ob überhaupt ein Verbrechen vorliege und ob nicht etwa eine
Fahrläſſigkeit bei dem Umbau des Bahnkörpers
die Kataſtrophe verurſacht habe Eine gewiſſe d den findet
dieſe Annahme in Aeußerungen von Angenzeugen die man bei
Prüfung der Sachlage auch von der Eiſenbahnbehörde wird be
werten müſſen

Erſter internationaler Tanzlehrertag in Berlin Von der
Genoſſenſchaft re Tanzlehrer wird uns die Mitteilung
gemacht daß nachdem die Tanzlehrervereinigungen in England
Rußland Holland Oeſterreich Ungarn der Schweiz uſw ihre
Bereitwilligkeit erklärt haben durch Delegierte und Mitglieder
der Vereinſgungen an dem internationalen Tanzlehrertag teil
zunehmen dieſer auf die Tage des 20 24 Jull 1908 feſtgeſetzt
iſt Das nähere Programm wird noch ansgearbeltet und rechte

l Halle 10 Sept

l veröffentlicht werden Wie wir weiter erfahren ſoll mit
em Tanuzlehrertage eine Ausſtellung von Natiovalkoſtümen und

allen auf den Tanzlehrerſtand Bezug habenden Gegenſtände ver

vunden werden ſo daß dieſe Ausſtellung gewiß bochintereſſant

werden wird
Der Schriftſteller Bernard Shaw hatte wie dem B g a

gemeldet wird ein nnangenehmes Abenteuer auf den Wallſſe
Bergen bei Rhinog Foth und Rhinog Fawr in der Gegend der
berühmten römiſchen Treppe unweit von Barmonth a
Sonntag machte er ſich von Barmouth aus allein zu einer Bern
tour auf den Weg und erklärte ſeinen Freunden er wolle e
ſchriftliche Notiz auf der alten römiſchen Treppe für ſie hinte
laſſen mit einer Anweiſung über den von ihnen einzuſchlagende
Weg Seine Freunde fanden die Notiz aber keine Spuyr von
Bernard Shaw Rettungskorps durchſuchten die Berge die gam
Nacht nach ihm allein vergeblich Geſtern Wontag traf Shat
total erſchöpft in Dolgelli ein er hatte ſich verirrt und die gan
Nacht im Gebirge zugebracht e

Die Affäre Schiwara Schwer gefeſſelt und von acht Krimivgt
begmien begleltet wurde am Montag morgen am Bahnhof

Rotbe Erde ein vornehm ansſebender ſtattlicher Herr mit grar
meliertem Spibbart in den nach Köln fahrenden Zug ein
eliefert Er ſoll ein deutſcher Adliger ſein und mit der

aundesverratsangelegenheit Schiwara in Ver
bindung ſtehen

Eine höchſt aufregende Szene erlebten wie der OberGlogauer
Zeitung mitgeteilt wird mehrere Touriſten aus Neuſtadt als ſie
am vergangenen Sonntag abend vom Altvater über Würbenthal
Jägerndorf zurückkehrten Auf der Station Komeiſe wurde ein
preußiſcher Forſtbeamter der mit ſeiner Familie in der Richtung
von Zlegenhals fuhr und ſich aus irgend einem Grunde er war
augenſcheinlich auch angetrunken in großer Erregung be
fand von ſeiner Umgebung förmlich mit Gewalt in das Eiſen
bahncoupé gedrängt wobei et ſich derartig gebärdete daß ſich der
Mitreiſenden Angſt und Schrecken bemächtigte Kaum hatte ſich
der Zug in Bewegung geſetzt als der unheimliche Paſſagier mit
den Worten Jch werde es euch beweiſen ſich den
Hirſchſänger in den Leib ſtieß ſo daß das Blut floß und er zu
Boden ſtürzte Bei der nächſten Station wurde der ſchwerver
letzte Mann aus dem Zuge getragen und zu einem Arzt geſchafft

Eine Liebestragödie hat geſtern in Lemberg ihren jähen
Abſchluß gefunden Die Studentin der Philoſophie Horwitz
unterhielt ſeit mehreren Jahren ein Liebesverhältnis mit dem
Gerichtsbeamten Dr Buber Es kam jedoch zwiſchen beiden zu
Streitigkeiten worauf Buber das Verbältnis löſte Die Braut
fühlte ſich dadurch in ihrer Ehre verletzt und ſtrengte eine Ent
ſchädigungeklage an Sie gewann den Prozeß in dem ihr 10,000
Kronen zugeſprochen wurden Buber focht dieſes Urteil jedoch
an und wurde in der zweiten Jnſtanz freigeſprochen Dies
nahm ſich das Mädchen ſo zu Herzen daß ſie ſich erſchoß

Ein angenehmer Patient Zu dem Prof Kowalewskl der in
einem kaukaſiſchen Kurort als Badearzt wirkte kam jüngſt als
die Sprechſtunde bereits vorüber war noch ein verſpäteter
Pattent Als der Proſeſſor ihn fragte womit er dienen könne
nahm der Patient ſtillſchweigend ein Popier qus der Taſche anf
welchem geſchrieben ſtand daß er ſofort 38000 Rubel haben müſſe
ſonſt Nachdem Prof Kowalewski die eigenartige Zahlungs
aufforderung durchgeleſen hatte faltete er ſie ruhig zuſammen
und ſagte Auch wenn ich das Geld hätte würde ich Jhnen
nichts geben Wollen wir ſehen erwiderte der Patient
und richtete ſeinen Revolver auf den Profeſſor Schön
wollen wir ſehen ſagte Kowalewski und holte auch einen
Revolver hervor So ſaßen ſich die beiden Männer eine Minute
lang gegenüber Schließlich ſchien aber dem Patienten die
Situation etwas ungemütlich zu werden er ſprang auf ſagte
raſch Jch tu Jhnen nichts und eilte zur Tür hinaus
Kowalewekt begleitete ihn nicht er hätte es vielleicht getan
wenn ſein Revolver geladen geweſen wäre

Kleine Chronik Jm Wannſee ertrunken ſind am
Montag früh der Boojsdiener Bremer und der Küchenchef Otto
vom Wirtshaus Schloß Wannſee Die Leiche des Otto iſt ge
borgen worden Vor Glücksburg in Schleswig Holſtein trieben

die Leichen des Liebespaares Kaufmann Steenſen ans Langen
horn und Fräulein Adolf aus Aachen an das gemeinſam in den
Tod gegangen war weil ſich ſeiner ehelichen Verbindung nach
Anſicht der Liebenden nmnüberwindliche Hinderniſſe entgegen
ſtellten Die Leichen waren mit Stricken zuſammengebunden
Mit 40,000 M verſchwunden iſt ſeit Donnerstag voriger
Woche der Direktor der Café und Automaten Betriebegeſell
ſchaft m b James Norden Jn Kanſen in Voih
ringen hörte der Totengräber beim Zuſchaufeln eines friſchen
Grabes aus einem benachbarten Grabe fortgeſetztes Klopfen
Er benachrichtigte den Pfarrer und den Bürgermeiſter das
Giab wurde geöffnet und feſtgeſtellt daß der Begrabene im
Sargewieder erwacht und erſtickt war Jn Hemmerde
wurde die Leiche eines Eiſenbahnarbeiters gefunden Sie
wurde gerichtlich beſchlagnahmt und eine Obduktion angeordnet
da ein Verbrechen vorliegt Die Kölniſche Volkszeitung
meldet ans Makmedy Jn der Steinbachſchen Paptlerfabrlk
ſtürzte ein Betonneubau ein Acht Arbeiter wurden
dabei lebens gefährlich verletzt Bei einem verſuchten Mord
wurde der Schloſſer Bruno Rüdecke in Rathenow feſt
genommen Er batte die 4jährige Luiſe Lorenz Tochter ihm
bekannter Eheleute verſchleppt und vergewaltigt Er verſuchte
dann das Kind dadurch zu töten daß er es mit dem Kopf auf
den Erdboden aufſchlug wurde jedoch durch hinzukommende
Perſonen überraſcht und ergriff die Flucht Er war erkannt
worden und wurde ſpäter in der elterlichen Wohnung verhaftet

Ein großer Felsſturz erfolgte wie aus Boppard ge
meldet wird am Sonntag nachmittag zwiſchen 6 und 7 Uhr in
dem untern Einſchnitt des dritten Tunnels an der Hunsrückb hu
Der Tunnel wurde bis auf eine kleine Oeffnung zugeſchüttet
Die Anufränmungsarbeiten dauern vorausſichtlich vier bis fünf
Wochen Der Landwirt Junk in Gambach Ober
heſſen fand eine ſogenannte Platzpatrone Er ſteckte ſie in
ſeinem Hof in den Boden und brachte ſie durch Aufſchlagen mit
einem Hammer zur Exploſion Der Holzpfropfen draug Junk
in den Unterleſb Er wurde nach Gießen in die Klinik ge
bracht An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt Sein in der
Nähe ſtehendes ſechsjäbhriges Töchterchen wurde leicht verletzt
Aus Niſhni Nowgorod werden acht aus Smolensk vier
und aus dem Gonvernement Jaroslaw 30 neue Cholera
fälle gemeldet

n

Aber ſind ſie denn anch wirklich gut
Was Foys ächte Sodener MineralPaſtillen AberS großartig ſag ich Jhnen Unfer einer bat doch vielerlei
Mittel zur Hand aber ich ſelbſt nehme mit Vorliebe
Fays ächte Sodener Und dann wer einmal welche ge
kauft hat kommt immer wieder ich habe Kunden die

s eigentlich das ganze Jahr nur der Paſtillen wegenhereinkommen ünd von meinen Handverkaufsartikeln
3 gehen Fays ächte Sodener am beſten Hier bitte die

Schachtel koſtet nur 85 Piennige Jn jeder Apotheke
Drogerie oder Mineralwaſſerhandlung zu haben
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ſant Fremdenliſte ei Graud Fh Hof Amtma etonimene Fremde vom 9 bis 11 Septemb S

r i r v J u
a Liden ne Se mr en e e Abel gut aus Eriurt Richard Menzel t Jim Fran Sort aus Ludwigslnuſt e Don Frangurt a n Viggdeburg W Kruckel Pri 2

e nen e e auenkrank beſten ra nGr muitz Frl Kä urg gus W Frau gus Talate ordbauſen ebaudelt k 4ter ri Grete Luer aus Zerbſt Frl Ger äte Koch und t littweida Referend A Emil Panletk mi ans pöyſit nach den Grundſätzen d 97 a
iden eilburg Lentyant R Rudloff aus rn Köhler aus ngenieur E Kraufe Alvert Gerbrech a e rau prv aliſch diätetiſchen Hellmeſbode GottHäder aus Kötben Reſer amnitz J Seck e gus Warſchau us Berlin geeigneten Fälle e 29 Ine en Zateihtezſer von be e gatnet Zu ger gen en ne e Kabtwansba berg Apotuglge Hans Numpe aus Kl Wöic aus Eiſen ign aus Leipzig Diretlor Kolonits aus zu Fre Damenku TAnze ben emann ren mit Kaonilie aus Aluder r aus Sleeigeerg dent 83 mit Frau an nie Albrecht rr7 i ten ai wo au otsdam t rof ZJng abrikant Lud immerma erin Dr Thure B phin Korresp Stenogravon Appel mit Frau ans Frauf Oberſitleutn Ing Max Pietſch wig Erfellus un Naturbeilb tre Brandt pondoentin

Nur tadt A leutnant Liever mit Fran aus is aus Berlin eilbad Friedenſtraß enal Robert von Weſſarsky mit Fr itsgerichtsr Fevermann aus Verlin us Breslau raße 28 rrenkurve Aibof on Noſtiz aus c deren r Sanſeue R Otto Scbuide ans Sprchſt ar üen e
Jrau ehe i aus alſſes 2 un e h a Victor Ken Zerd dioſen e I
ein J aus Kloſterneub z orherr Holber uns Haille Joſ Müller aus Kaſſel VKaſſer aus Breslau Renti urg Pfarrer J olberſtadt W S er aus Bresl Mder Lodz Frau Joach nieren Fran Dorg Karch oſ aus Berli Sommer mit Frau u Wilke ausKers Adele Gliters Wioe nitſch mit Familie aus Ber archicker aus Hamol Karl Hillermann aus E und K Bergmann

aus Stuttgart W erlin Frau amburg K Grenbauer rſurt Guſtav Arendhaden Frau lag Wiede qus Br Härdt aus Wies aus Magdeburg Otto Th uer und Auguſt Br rendt
wer Slahte und Frau Anng Va remen Frau Maria aus Oranſenbanm A H amſer aus Plauen G Brrrſie Frant Kranſs nit Cochter aus Wie Berlin Rentier v rre Krenp t a aus Dieilus ürkner
hal gus Kiel Ad Neumann und e e Kurt Knabe erlin Paſtoren M aior a D Brüttow m Fin Mathies Knabe Wattke aus t obhr m Frau t Fran aein lin Max Luchte mit Fran aus Gl es aus Ber S e aus Balgſtädt He aus WebanM Ed Schirrmeiſier ans Schwein ögan Gulébeſiber S tendent yn aus Brieg S nUng Feobi weinitz H Lorrbeer mi eſier H nt Wernecke aus S Schleſ Frais Tebitz O Stüber orrbeer mit Neffe offmann aus L Stollberwar eter E Munſchei r mit Frau aus Sch eiſi aus Würzburg derzt Frau O g i H WoſtorT d mit Fr us Schaſſtedt Apö ürzburg A i eramtmann Schreibe Guſſo aus Quedit Frau aus Remſcheid po Schultze aus rzt Brübl aus Speyer Schreiberſen mit Frau aus kres Chemiker Dr R und Max Bröſe a Cottbus Sterlichten aus v Fabrikbeſitzer

u en W Melhgalis udolf Ritter aus Groppenſtedt Frä dannheim Frarder Gidenleben Erich Lang iſt elhaalis mit Frau a tedt Wanderlehreri räulein Feſſel aus Ba rauſich Ludwig aus Diesden H Dre e ans Berlin Brane Schauſpieler n Kleemann aus Domäne allenrer it Fr 5 c t g aus Graz ane Buchholzm de Fran gus Baden ne aus Gotha Otto W io m Frau aus Finſte az Koanflente KlSchweſter aus W Schweiz Albert Er er leger ur rwalde Ebriſt B Klattnerden Augen Ernſt nen Derrmann Friv T mit Kübne e e aus Berlin r Knüttel Zu
zu nit Frau aus Leipzig E éieoke Kettwig Lüdege aus a aus Baſeltr e e esafft

breunt dde 2 er echtea p S hogeiltedt Quartaiswechsel empfent Auer Glöhstrumptf
e Preuss redtt Pfandbri 4 hier wir u

u er ln ren fo Sorio 24 unkündbar bis 1916 daun nnd ma re h
n l JDo ſeit 10 J am P 7 aufsstel enent O andhbi icke Seri X Platze ſucht Ste durchI wkündbar bis tellung in das rote000 mündelsieher im Herzogtum Dein Il Künchbar bis 1917 Agenlur l Kowmiſſions ſt e Auer Löwenplakatoch 40 Meiningen gleichviel N III kenot che Berliner Iypothekenbank Pkandbriefe Veri neandbriefe Serie III und III/IV e ſereligent Auergesellschaft
in unküpdhbar bis 1914 Expedition dieſer Zeh 1987 an die BERLIN O I7

ehe m resp 1915 eitungals welche wir sämtlieh franko Provision abgeb Kommis Gine Bank ür s v d 1 Ein im Kol Wa jan Geſch ren od Drogenfür Randel und Industrieav Wiliale Mal J ben freier Sigt S r st ten t enen an k at No 3 41 S Be Tn e r ome Ne 2 r n Wiärterin geſuchte 9 Zum 1 Oktobnen S S b ß b n eine eher re unierer 4iute e e S Be mögliel äunine Frau oder ei unnbdie J gh n u e e e er e Mädchen als Watierin vgte rm e rn h rischer Regabi e e ſür Nachtwachen gut lo nurnis vers ing w mit Stellung ohnende t Jt e l h r W Inten Kreiskraukenb Für eine Dame 393an e w 1 e für alle Angelegen aus Cöthen Anhalt en Ruf und bei Johre von tadelle I e redenäen und Bl m e esam er Se u 000 Mk wird vehnſ ennögen vonLe e e W bildenden Künst lür größeren 3 s kanntſchaſt mit n bieten Bege et r S Kndet angene r nach Verlin erſte zum 2 Oktbr er möglichſt e reben 2 m r J sehüäti nehme Be Donnersta Beidungen de ex geſucht Da Beireffe de Kden 2 er Röcke a e a e reren die Zeinng ihr e elehe i uen eerreeeherre 93 Nxped ruht en Herren denech c earhe e h h en rin des jetzigen e lück ichen den drienen5 Raueſ Kleider Minna In 5nſahreies Midchen tet Bee7 e W ne 2 he J 2 in i h A Gger e e h wohnhaſt ſof et i tpurer Hausbali vei dchen niederlegen Seine ArrerenrsS d e en 2ggrren d Der er u n u dich bin en d diskr Aufn n S tih der e erſtr d b verbeir F 8 Enti n e er e a 2 hen m t 777 2 Schneidern b ochen n 5 erti ehl 5350 befz Tücht Heizungsmonte da d eder e bie ner Tagebl Berlin 8W
O Fam Anſch n kl Ge Stell mr O ſucht für dauer II r Gef Off ane 55 d L Ziort n Tante F olprichanſen IAug nach lasuster Ha 4 gervo nie Dame2 ehe S e de e n Pflege iüſbtin 55 65 ehie z rheitet

Mechanikergehilken e ren 9 Dietrich 9 ff erb an Frl M moderaer Nauheiteet T 75777 S v golehe auf Wissenschaftl Appar Merſebnrg Oberburgſir 6 kür Herbst und Winter mr e n nene dir innnes er Mön m Tanerm erbantes agieren geunueht J 4dte vier J Paul Poli zhnt wird in ſeiner Famt ergaen ehmeerstr nur 20uf ſtöckiges s C Magdeb oit ein um ſich im nernide oburgoretr 27 t vollſtändigen zu können u Sr Angebote d Se zu Wie ren 2 bisher eine Bäckerei mit 2 d welche er Vir s le an nut Grabſtelle z Deel preiswer e Stall ſür 5 Pferde iſt we mit 2 deutſch erdepfleg an Rud Mosse ereren verkaufen Das Grunde t wegen Geſchüllsarugabe Bi n ſein muß Tier in aneres Mar Geſr e Halle
in trieben Zu erfragen einnet ſern zu verſchiedenen der hier be et We für ſofort e r tüchtige den re mit eingr Ronne Ser u örnerſtraße 14 geht e ge n e e e in beſſeren Sogiag von nZeugniſſe zorlage von R W icht oſt e ä bmee eel h 10 er zu vermiet ig in der verkehrsreiche erur 10 Frieſenſtr i

en Näh daſelbſt im V etr a 3 C r Je Herrſhaſticher en Familien HNachrichtn rof Bankneubau iſt noch der e ß G cc u g
9 9 d e Geſtern nachmitlag ver8 inniaſitgeli verſchied ſanfMarkt und e er ne Ecklade n u r n en artenN mieten Fü iſtraſßen Ecke De e und Onkel der e SonLage der Vab ée Sſaniienſter en 85 Du dich d Js zu ver J verheiratet ä äülhel m v Poſtſekretär ruder

Paul ter Sante gieſgedee e nbatt Beſte pfleger n er iser Pferde im 43 r r üller

ecru g mi auter Reiter rſeburg aL Bankgeſchäft t zu möal n Jin därete l den 11 September 1907a ez Halle pferde geſucht für zwei Reit Die Beerdin Gertrud nutgung findet Freitag de R oeonseche

Herrſch Dolis Onrl en 13 Sevt nachmittags 4 Uhrlei II tliche 9 4 7 r ſatte h Haft che ruhige erſte Etage Br Solteaegnibnng S e e 3 m dere e 34 ewig Ebershern Geſorbe 5 erten unter A 1988 an di e Zum Fin zuverläſſiger Metz Frl g Ludewig Nordhauſen orben Frau Wiaihildeſie 20 Mk tägl könn Perſon an die Exp d Ztg Arbeit für F Arnold V lara Eberbardt mit Hrn geb Walter Rordbanien gt Vungzeen Ktebenert jed Slandes ſerden WVorrenrmer unaurrn miſ G h Frl En ührmann Jeng Brenent Klapproih geb Wächter i r Otuilieln bäusl t durch Schreib en Mebenverdien Ker paſſend ſofort geſn t e chäft Eſche Bollrath mit Herr n Herr Hermann 5 ad Suachſa4 gkeit Verlre reibarbeit st Wilhelm l enbach Mühlbanſey 4 Fritz Herr in agaſe Nordhanſen7 r rrukecru r Gentleman Vertreter Für l h ulins Kübnſtr 3 e un e W h ne t gM mit ex Puppen u on reiz d Fri Gretchen in Georg Chriſit ütibnnſen Hexr1 L üge riſt geſn cht n e gen rn u e i n Bau R Sie We denen1 Okt d J ſi ichen Verkauf von Rbei gelegent Mädchen riſten ſowie junges rauch S riit Herrn ar Sinbe i arie Klüge geb B nangeſ hin Halle üx e Kol W u Drogey weinen bis zu de bein und Moſel zum Fakturenſchreiben Sangerbänſen Eiſenach n erg derr Gener Burkhardt
an u r Beiv ſind u n von Kinder Bee Gewächſen 52 K Rhtnfeia de Wehr dert Albrecht Freiherr z Dgesueht handle ma r lich 8 I n n Plauen S Fiſcher Taneeduit Hrny henen ice Bromberg Erf Sitationsverwalter E hFabrit Reſſlektier o Eir Bern naenienr Alfred Schlo riurt Stkeinsdorſ Ernſt LonisJoh x Be dalhlivre ſter S tn Vit arehen el u nur n Lehrling d S e nen dte LomerL ſferten werde iag t enkreis ſucht Anutri ing wird ge von rei unt Dietri rig r eimnar BeVigug re r Wtia e I y h Werhenſels zum Oktober Sch t h er rer

ekundig Föln erbeten v e m Fri Wiint r m i ven na HerrVert t e Buchhandlung an en r ver d e Sere SeHieſige Ko uche zum l dargar u mit Frl ner Haus örntein Hitreter ehe e ne r e deſucht empſbhlenen brauche eren gut H einboos Jl h Hugo el Frau Frieda C5 r ekundigen c Cuſan menan Hry Oſto Jacob geborene Schneider Friede ausr r tebanſend Tü h s on n is ten ansmäd jen ecbenbenm Wer s med Münzel de er Steeger Gierihtige Jultall it 3 Off unter R K 5355 welches auch im Plä Nordbanſen H n oſevh Emannel r ermann Rieſe Eabla go m Gas und Waſſ ne a Mosse Halle r Tun urg Servieren be waletk une ſber L n erh deren Wer ar Berrertedtt Mor W e
z auernde Arbeit ſo er ſucht für t Bewexberinnen unr v von Baer Wilmersde rm Walter Meunſel exksdivektor Wilb Thieleort n unr mit ar T lmersdorſe Berlin euſelwith derr SeRienora Sohuster Malergehilfen et e e ehe 9 di di Pr Se inen Iström erbard Rumb vifte ommiſſar nun inter Coemnity 4

Nieunbur ongr nbgum Mitſchis o L erxr Lithograpbh Arthur Ackerg Saale 8 growis errn Apothekt Kreis Geitelsbain 9 ernanner Erich Veierm gen 8ann NRiederlößnitz runs
O Sochlnke Halberſtadt Vogtei 86 ſtertun Spandau
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m d e e Für die kommende Saiſon bietet mein Lager die größte Auswahl

i Oet KochherdtSe en ACOCBB G in allen Syſtemen und Ausßfaktüngen
Dauerbrandötfen e e4 e des Fürstlich Stolbergschen Ilütten

n abrikate fessner unker Ruh Loenholda ſchwarz vernickelt emailltert amtes Ilenburg 4 I
von O le L h Meiekraft Spezialität Irische Oefen in modernen Formen

L 2Daunerbrand Kaminöfen mit Rickelbehaug und Flieſeneinlagen
in eleganter MajolikaEmaille I z e erische OefenDauerbr andölen ir isches System mit Blechmantel in einfacher An gttuus zum Preiſe

J für jedes Blennmate von 19 1950 5 vis 2514 riali Wiünters Germanen Reg ulier Füllöfon Hoeiz
m neueſte Modelle 1007ſchwarz vernickelt emailliert mit MajolikaFlieſen öfen Kochöfen
4 Husgraves Original Irische Oefen Transportable Kochherde

Raoh K Oo Manuheim für de r und r üt rt ungen els ergüter nKunde und vieredige Ziorölen SRippenöken Mantelöken Fliesonöfen Gasöfon und Gasradlatoren

e m r 8 Petrolöfen SpiritusöfenS Kirehenöfen iS Proislisten und Kostenansehläge 5 l 4n Reparaturen an Oefen und Herden ſtehen gern zu Dienſten e
e in eigener Werkſtatt prompt und billigſt Jun Gr Alrichllrahe 57
e o Fernſpr 171e a u tS 7 EngrosLager Am Güterbahnhof 5 P oe Fernſpr 1071 J7 h

ſti

d F F a LeMöbeltrausporte W 7777 llallescher Bank Vereine e o m von Kulisch Kaempf o nS Co Mansfelderſtraße 26 W knankfur e a J Status ultimo August 1907 ge

ſt iſi l e J Aktiva eSolide Familien a Wo e 3erhalten ſämtliche Wäſcheartikel V r e J des Giro Guthahbens bei der 0 c
Gardinen Kleiderſtoffe Binfen De Reichsbank M 279,887Koſtüm und Unterröcke Kinder S W u bei Bankiers 138 430 ZiKenleten Terrie e ntse e nu en 7 5l lettsé 7 t in reeller are klektromotoren e Dunamos W Effekten m 219,470 d

be nurbi getl ronau Bariüßeritr 16 Zweign alle a S Lindenatrasse 70 n rn e clenger 35,669 der
mar ren 9,708,211 eNachſtehende Bäckermeiſter ſind Mitglieder des iie Weite u3 R N Filiale Weissenfels 1,200,000Ha a iel grogger Saal Rabatt Spar Veoreins B Halle a S PaeeieDonnerstag u Freitag den 12 u 13 Sept abends s Ubr p W S r 11,100,000 crung d linus Lange Berlinerſtr 3b ws u Müller Seebenerſtraße 1 epoeiten mit Finschiine Pxkurvion In cie Tiefen de Weltenozeans h r 21 Oscar Koch Gr Stei irabe des Choeimerrenrs s 4,057 ,098 bab

Zwei große hochintereſſante populär wiſſenſchaftliche Ausſtattungs G Hartmaun Blücherſitraße 7 Albert Nicol Thomaſinsſtraße 9 Akrepte 303,365 dVorträge über die neueſten Forſchungen auf dem Gebiete der S Ken See See r ne 24 Kreditoren in iaufender verEugenie uns Wien nete atte leere iz mpf Leipzigerſtr 27 uſta Hr r 93001 ührh Abend Die Welt des ewigen Schlafes Ein Tag auf dem Roſenbanm Vidwigltraße 12 Friedrich Linke Kl ulrichſte 14 Reserve und Delkredere bMonve Die Myſterien der Sonne 2 Abend Die Kinder der en Serm Caſtedello Marienſtraße 5 Emil Kuabe Wittekindſtraße 17 der
Sonne Iſt der Mars bewohnt Im Reiche der Unendlichkeit Herm Rübl Mühlgaſſe 1 Robert Stein Pfännerböhe 20 rn v rus DieFremde Wetten S A Raſpe Richard Wagnerſtr 50 Preußlitz i hilig u re 7nrie bind r 30 3 1 Parkett 2 2 Parkett r 3 e e er a Vogel Pr oſigk Aub diec ren tef Mntalletbadiina von wer a nellen Ein Vermögen e

Zuſſrusſfatiſa 3 Uvr Aufans S Ubr u 10 Ubr Kyfthäuser Technikum Frankenhausen e ar z eben ſt wa
n 7 D w a roſiges jugendfri néſeben weißee n a ſamtweiche Hant und ſchöner Teint hattHoch und Tietbauabteilungen Alles dies exzeugt die be r

n re h Steth ypferd mit s Seſe ev Beramaun Ra t
Beamten Konsum Verein zu allen Lebencde Karpfen et en

Di 10 Septemb e al t t berordentliche General Ferner e h h e de e a nte
e ſla udene außerordentli un Fverſrulnn ig eng dlenderung der Sigtuten 88 25 25 26 38 8,1 1339 W i a Ia 83 III pp W Gis e J an Nach 49

45 52 58 68 75 und 82 war m beſchlußſähig Auf Grund des s 73 der Inhaver Albert Andre Gr Ulrichſtr Drogr H Schulze DeSloluten wird hierdurch eine zweite Raeier di re gein bargr in Giebichenſtein rauhßerordentliche GeneralVerſammlung T äglſch frische Plusy i Secelische
a holländiſchr l l ln r an Torfstreuſchlenenen Mitglieder e r iſt d t Steinkampf Weise re a Rheinagesordnung 71 hAenderung der Stalnten e 28 25 26 27 28 409 52 58 68 75 82 Invaper Albert 4Jehfierstas den 12 dé Mt8 treffen in großer 0 eheZutritt nur gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte

Halle a/S den 11 September 1907
Der Anfhiehterat

des Reamten Konsum Vereins zu Halle a Seeingetragene Genoſſenſchaſt mit beſchränkter Hafſtpflicht
Stoye ſtiellvertr Vorſitzender R Auswahl 5ſchwere e Solneiner Putzextract

a Fr Zwiokert
Erhalte Sonnabend den 14 d M

belgisohe

rn
Wilhelm Trautmwann

Querfurt Telephon 54
Jeden DonnerstagWohn P omacle und Montag m ein nene

einge err ege Schlachtefeſt unteeeeag Rernhard z e Se e vven Domplatz 10 Tel 1 n
Orkar Baflin wen u Jnn Feinſte Re Leber Zchwartenwurſt De eh a Pfd 80 P eneipalgerſtraſie 91 u a
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Große vornehmeAnnonceuexpedition
anſäſſigen gutſituiertenſucht für den Bezirk Halle a S einen daſel

bei erſten Häuſern beſteingeführten ſtändigen

Vertreter
imter günſtigen Bedingungen Angebote unter 8624 X an die Exp

Leipziger altrenommierte h e Papier und PappenGroßhandlung welche bereits ca 100 Halleſche Firmen zu ihren Abnehmern
zählt fucht tüchtigen aut eingeſührten

0

0
e

Vertreter für Halle 70

CO

o

und Umgegend bei hoher Proviſion und Reiſeſpeſen Vergütung für aus
wärtige Tonren Geſ Offerten mit Referenzangabe unter L V 568 an
Rudolf MHoase Leipzig
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